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Der hessische Naturschutz trauert um Hans-Joachim Flügel 
(24.5.1949 – 4.12.2019)

Christian Geske & Hartmut Mai

Persönliches

Im Alter von 70 Jahren verstarb nach 
kurzer schwerer Krankheit der Biologe 
und Insektenkundler HansJoachim  
Flügel im nordhessischen Niederbeis
heim. Der in Tuttlingen geborene Hans
Joachim Flügel studierte Biologie an der 
FU Berlin und beschäftigte sich danach 
zunächst mit alten und vergessenen 
Nutzpflanzen sowie mit blütenökologi
schen Themen. Seit den späten 1980er
Jahren arbeitete er sich verstärkt in die 
Entomologie mit dem Schwerpunkt acu
leate Hymenopteren (Stechimmen) ein. 
Diese Gruppe mit Gold, Weg, Falten 
und Grabwespen, Hummeln, Ameisen 
und Bienen war auch nach seinem Um
zug nach Nordhessen vor gut 20 Jahren 
weiter seine Leidenschaft – manifestiert 
in zahlreichen Veröffentlichungen und 
schließlich dem von ihm gemeinsam mit 
seiner Frau Erika Geiseler gegründeten 
„Lebendigen Bienenmuseum Knüll
wald“. Diese wichtige Sammlung zu  
Bienen aller Art und zur traditionellen 
Imkerei hat in Nordhessen einen großen 
Beitrag in der Umweltbildung geleistet. 

HansJoachim Flügel war viele Jahre  
aktives Mitglied in der Arbeitsgemein
schaft hessischer Hymenopterologen 
(Arge HeHym). Ergebnisse der frucht
baren Arbeit hier waren unter anderem 
der Atlas der Faltenwespen Hessens und 
die Roten Listen Hessens für Grabwes
pen, für Bienen und für Faltenwespen. 
Im Rahmen seiner wissenschaftlichen 
Arbeit hat HansJoachim Flügel weit 
über zweihundert Veröffentlichungen er
stellt, zahllose Zeitungsberichte initiiert 
und viele Ausstellungen aufgebaut. Als 
Gründer und Schriftleiter der Reihe 
„Lebbimuk“ hat er vierzehn Jahrgänge 
der Abhandlungen und Berichte aus dem 
NABUZentrum für Blütenökologie 
und dem Lebendigen Bienenmuseum 
herausgegeben. Bis kurz vor seinem Tod 
hat er intensiv und beharrlich an seinen 
Untersuchungen und an der Bestim

mung von Belegfunden gearbeitet. 
Durch sein freundliches und den Men
schen wohlgesonnenes Wesen hat Achim 
viel Sympathie gegeben und auch erhal
ten. 

HansJoachim Flügel gehörte zu den be
deutenden Kennern seines Spezialgebie
tes, sein Tod reißt eine große fachliche 
Lücke im hessischen Naturschutz.
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Abb. 1: Hans-Joachim Flügel 2015 
(Foto: T. Berg)




